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I. Absatz von ~abakwaren 
Der Kleinverkaufswert der abgesetzten Tabakerzeugnisse, ermittelt 
nach dem Steuerwert der bezogenen Banderolen, ist im l.1ärz 1961 so-
wohl gegenüber dem kürzeren Vormonat als auch gegenüber dem gleichen 
Zeitraum des Vorjahres gestiegen und betrug 660,4 j,[ill.DM, Dieser 
Betrag überschritt das Ergebnis des Vormonats um 19,0 vH und über-
traf mit 9 9 9 vH jenes vom l1ärz 1960. Die i.lenge der versteuerten 
Zigaretten, Zigarren und des F·einschnitts ist im Vergleich zum vor-
angegangenen l:Ionat gestiegen, Erheblich minderte sich dagegen der 
Absatz von Kau-F~einschni tt und von Pfeifentabak. Zur Versteuerung 
der Tabakwaren wurden Banderolen im rierte von 334-,6 l:lill.Dlll be-
zogen • 
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Im erstsn I~alendervier-celJahr i 96'i wu.rr3.sn '.Ia'~lak,3rzeugnisse mit eine!'l 
Kleinverkaufswert von 1,8 l.!rd.Ilr!l abgesebzt, cias sind 9,6 viimehr als 
im gleichen Zei taosalmi -r-t des ·vor:je,hres. In den ersten drei I.Ionaten 
des Jahres ·; 961 wurden 18 9 4 Erd, Zigar;,tten 1-' ·; 'i, 1 v:ri) j i, 0 n';.rd, 
Zigarren (- 0,4 vH), 2,0 lh1L kg Feinschnitt (- 2,0 vH , OR5 Mill.kg 
Pfeifentabak(- 1,9 vH), 3 490 kg Kau-.f'c;inschnitt (+ 6,8 vH; und 
1,1 lilrd. Zigarettenhüllen (- '13,<~ vH) versteuert, 
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Im einzelnen zeigt der Absatz von Tabakwaren im März 1961 folgende 
Entwicklung: 

Nach der rückläufigen Bewegung im Vormonat ergab sich im März 
- auch wegen des längeren Zeitraumes - eine beachtliche Erhöhung 
im Zigarettenabsatz. Dieser stieg gegenüber Februar um 21,0 vR auf 
6,7 l&rd, Stück mit einem Kleinverkaufswert von 564-,6 Mill.DM~ Auoh 
gegenüber dem gleichen Zeitabschnitt des vorangegangenen Jahres war 
die versteuerte Menge um 11,3 vH größer. Steuerwertzeichen wurden 
für 315,6 Mill.DM bezogen. Die Anteile der abgesetzten Mengen in 
den einzelnen Preisgruppen zeigten kaum Veränderungen gegenüber 
Februar 1961. Damit blieb der Durchschnittswert je Zigarette auch 
für Wiärz unverändert bei 8,4- Pf. Die durchschnittliche Steuer je 
Stück betrug 4,72 Pf. 
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An Zigarren wurden 343.9 ll!ilL Stück im Kleinverkaufswert von 

• 

• 72 9 4 Mill.DM abgesetzt, das ergibt der Menge nach 8,1 vH mehr als 
im Februar 1961, Für Steuerwertzeichen wurden 13,8 :MilLDM aufge-
wendet, Die Tendenz zum Verbrauch teurerer Sorten blieb auch im 
März erhalten. Der Marktanteil der 10 Pf-Zigarren verringerte sich 
(1,9 vH), der der Zigarren zum Kleinverkaufspreis von 30 Pfund 
mehr erhöhte sich, so daß der Durchschnittswert gegenüber dem Vor-
monat von 20,62 Pf je Stück auf 2i,04 Pf stieg. Die durchschnitt-
liche Steuer je Zigarre betrug 4,00 Pf, 
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Feinschnitt wurde nach der seit Jahresbeginn anhaltenden Zunahme in 
einer Menge von T58 t abgesetzt und liegt nun um 9,6 vH über dem Er-
gebnis des Vormonats, aber t.rotzdem noch mit 3,0 vH unter dem vom 
März 1960" Der Wert des abgesetzten Fei.nschni tts betrug 20,1 Mill.DM, 
Bei den beiden in weitem AbsTand mei.stgekauften Sorten mit Kleinver-
kaufspreisen von 25 - 27 DM und 28 - 32 DM wurde die Zunahme bei der 
billigeren Preisgruppe durch die Abnahms bei der teureren in der Wir-
kung auf den Durchschnittswert nicht gan.z kompensiert, so daß dieser 
hauptsächlich hierdurch von 27 9 4 DM auf' 27,3 DH je kg zurückging" 
Die durchschnittliche Steuer· vermindertssiC;h von 5, 99 DM auf 5, 95 Dii;. 
92,9 vH des versteuerten Peinschnitts waren mit mindestens 25 vH In-
landtabak hergestellt • 
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Der Absatz von Pfeifentabak ist im März 1961 erheblich zurück-
gegangen, Die versteuerten 150 t Pfeifentabak - das sind 16,9 vH 
weniger als im Vormonat und 8,8 vH weniger als im März ~es vor-
angegangenen Jahres- hatten einen Kleinverkaufswert von 3,3Mill~~ 
Zur Versteuerung des Pfeifentabaks wurden 0,5 Mill.DM benötigt. 
Von der abgesetzten Menge bestanden 5,5 vH nur aus Tabakrippen, 

· 5,0 vH zu mindestens 50 vH aus Tabakrippen und 9,3 vH aus Strang-
tabak. Bemerkenswert war für den Berichtszeitraum das Anwachsen 
des Verbrauchsanteils von Pfeifentabak mit einem Kleinverkaufs-
preis bis 18 DM und zum Kleinverkaufspreis von 40 DM/kg und dar-
über. Die Zunahme der Anteile der billigeren Sorten war haupt-
sächlich der Anlaß für die geringfügige l'finderung des Durch-
schnittswerts von 22,0 auf 21,7 DM je kg und der durchschnitt-
lichen Steuer von 3,31 auf 3,24 DM. 
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Der Absatz von Kau-Feinschnitt betrug im März 1961 1 100 kg. • 
Er blieb damit um 25 9 2 vH unter dem Ergebnis des Vormonats, 
aber mit 18,2 vH über dem vom März des Vorjahres, Es wurde nur 
Kau-Feinschnitt zum Kleinverkaufspreis von 32 DM je kg abgesetzt. 
Zu seiner Versteuerung wurden 4 290 Dl\1 aufgewendet. 
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An Zigarettenhüllen wurden im Berichtsmonat mit 335,1 Mill, Stück 
um 24,8 vH weniger abgesetzt als im gleichen Zeitraum des vorange-
gangenen Jahres und um 6,4 vH weniger als im Vormonat. Steuerwert-
zeichen wurden im Wert von 0,3 Mill,DM bezogen. 

II, Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen 
Im März 1961 wurden 74 448 dz Rohtabak eingeführt, das sind 5 212 dz 
oder 6,5 vH weniger als im Februar. Die Einfuhr von Tabakerzeugnissen 
betrug 15 dz, Sie liegt damit um 8 dz über der Menge des Vormonats, 

III. Einnahmen aus der Tabaksteuer 

• 

• 

Die Tabaksteuer unter Verwendung von Steuerzeichen erbrachte im 
März 1961 Einnahmen in Höhe von 318,8 Mill.DM, das sind 15,7 vH 
mehr als im Februar 1961 und 16,4 vH mehr als im März des Vorjahres, 
Von diesem Betrag entfielen 93,9 vH auf den Zigarettenabsatz. Nach 
Berücksichtigung der übrigen Einnahmen in Höhe von 137 000 DM und 
der Steuererleichterung und Steuererstattungen in Höhe von 72 000 DM 
verblieben 318,9 Ivlill,DM, das bedeutet gegenüber dem Vormonat eine 
Erhöhung um 15,8 vH und gegenüber dem Vorjahresmonat um 16,5 vH • 
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Vers±euem'V yon Tahakwar'en im Bundtsgebiei ejnschl ßerUn ·(Wes±) 

I• März 1961 nach Ländern 

•. I Land Insgesamt I 7!no,.,..n itt 

Steuerwert• in 1 000 rn 
Harnburg 66 s·JO 65 400 89 27 14 
Sch leswi g-1\o Istein 39 749 ) 38 ) 145 ) 17 Ni edersochsen 25 457 ) 72 889 573 ) ) 
Bremen ) ) 215 1 981 145 16 949 ' Nordrhair-Weslfalen ) ) 5 .195 589 198 
Hessen 1445 - 1 445 - 1 
Rheinland-l'falz 10 500 9 824 146 512 18 
Baden-Wüdtemberg 25 396 20 063 5060 39 30 
Bayern 50 587 49 951 482 101 35 
S-iar land 1 955 1 821 g; 21 13 
Ber·lin (~.st) 95 920 94 519 311 975 15 

ZusJmmen 334 559 315 607 13 71t5 lt391 487 

Menger; 

'I 000 St ka 

Harnburg • 1 359 435 1 255 4 738 2 255 
Schleswig~olstein • ) 708 ) 23 635 ) 4 352 Niedersachsen • ) 1 552 278 17 022 ) ) 
Bremert . ) 4 1:JI; 315 796 39132 
Notdrhei n-Westfa len • ) 125 918 93 911t 51 454 
Hessen • - 23 762 . 274 
Rhein land-l'fa lz • m 31o 2 734 95 700 8 747 
Baden-Würltemberg • 443 091 142 885 7 576 11 429 
Bayern . 1 064 ,,.3 "16 132 17 140 13 753 
Saarland • 45 760 1 936 1300 5950 
Berlin (West) . 1 gg·J 416 7 355 173 792 2 591. 

Zusa!llman . 6 685 !J53 34J IJ!i1 737 591 150 068 

KieinverkaJfs .. rte1) in1 0/JO DM 

Harnburg 120 690 120 W1 1}70 124 86 
Schleswig.Hoistein 70 701 ' 202 ) ) I 652 110 Niedersachsen 47 829 ; 3541 ) ) ' 129 T/1 Brem-.r. ) 58 117 I 1 tB 8 95l 932 
Nordrhein-Westfalen ) ) %7 Ji<2 2634 1 339 
Hassa~ 7 G09 Q 7 605 - 4 
Rheinland-l'falz 21 275 n 9'"L!:. i67 2 '•.38 145 
lle.der.~;iirttsmbcrg 62 899 35 87J Z6 5:~1 193 203 
Bayem 91 850 88 61) 2 539 460 238 
Sasrland 4 135 3 •t4:.\ ~79 106 107 
Ber:in (West) 175 252 158 977 1 537 4550 88 

z,Jsammen ff:jJ 357 564 6l1 72 3!t5 20 114 3 252 

1) lnfolge der .. , ste ller. die Beträge für• Ziy" "~""• Feinschnitt, Pfeifentabak • und Billsprechend die Gesamtsumme • Annähe-
rungswert. dar. 
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